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Anzeige

Am Samstag, dem 2. Februar 2019, um 11:00 Uhr, trafen sich die 
Jugendfeuerwehren der Großen Kreisstadt Marienberg zum Bowling-
turnier um den Pokal des Oberbürgermeisters. Veranstaltungsort war 
die m’arena mit ihrer Bowlingbahn. Es waren 12 Jugendfeuerwehren 
aus unseren Ortsteilen der Einladung nach Marienberg gefolgt.
Die Kinder und Jugendlichen wurden in zwei Altersgruppen einge-
teilt, Gruppe A (10 – 13 Jahre), Gruppe B (14 – 17 Jahre), so konnte 
jede Jugendfeuerwehr zwei Mannschaften stellen. Vertreten waren 
10 Mannschaften in der Altersklasse A und 11 Mannschaften in der  
Altersklasse B.

Am Anfang der Veranstaltung wurden die Wettbewerbsbedingungen 
bekanntgegeben. 
Nachdem alle Jugendfeuerwehren ein Los mit einer Startnummer ge-
zogen hatten, konnte das Bowlingturnier beginnen. 
Natürlich war auch für Speisen und Getränke gesorgt. 
Bei dieser Veranstaltung standen das gegenseitige Kennenlernen und 
der Spaß im Vordergrund. Am späten Nachmittag war es dann ge-
schafft und die Siegerehrung konnte durchgeführt werden. Bei den 
erreichten Platzierungen ging es sehr knapp zu.

Fortsetzung Seite 3 >>>

19. Bowlingturnier der Jugendfeuerwehren der Stadt 
Marienberg

13. Pobershauer Bergfest | 13. – 22. 09. 2019 | Programm im Innenteil



Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen (Standesamt von 
	 9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag	 9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat 	 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363/45212
Dienstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 9:00 – 12:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de 

Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung 
Tourist-Informationen
Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735/602 270
Mo, Di, Do, Fr	   9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa	   9:30 – 12:00 Uhr

Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735/23436
Mo, Mi, Fr	   9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do	 13:00 – 16:30 Uhr

Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363/7704
Di, Mi, Do	 11:00 – 15:30 Uhr 
Fr	 10:00 – 12:30 Uhr
Sa, So	 13:00 – 16:00 Uhr

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741/457232

Einsatzzeiten:	 Mo, Di, Do:	19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 
7:00 Uhr
	 Mi:	 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	 Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00 – 11:00 Uhr

23./24.02.	 BAG Dr.med. Frank Kleemann, Dr.med. Anke Kleemann, Grünthaler Str. 5
	 09526 Olbernhau, Tel.: 037360 72364
02./03.03.	 Praxis Dr. med. Frieder Meyer, Johannisstr. 4
	 09405 Zschopau, Tel.: 03725 22415

Apotheke	 – Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr 
	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 9:00 – 21:00 Uhr

18.02.-24.02.	 Apotheke Alte Post Marienberg, Tel. 03735 6699330
25.02.-03.03.	 Rats-Apotheke Seiffen, Tel. 037362 8210
	 zusätzlicher Spätdienst: Apotheke Alte Post Marienberg, Tel. 03735 6699330
04.03.-10.03.	 Apotheke Alte Post Marienberg, Tel. 03735 6699330

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* �In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  

Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin  
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 – 17:00 Uhr 
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage	 13:00 – 17:00 Uhr 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage	 13:00 – 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag	 10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag	 13:00 und 14:30 Uhr
Führungen Samstag und 
Sonntag, Feiertage	 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden: 
Samstag, Sonntag, Feiertage	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag	 11:00 – 15:30 Uhr 
Freitag	 10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag	 13:00 – 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen:	 Wolfgang Löschner	 037363 7239
	 Manfred Richter	 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen:	 Rudolf Hübler	 037363 7585
	 Günter Baldauf	 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735/668129-20
Dienstag	 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 – 18:00 Uhr 
Freitag	 10:00 – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735/68080 	 10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt) 	 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:30 – 12:30 Uhr, Di 15– 18 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Behörden
und Informationsstellen

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104, 0351 56466522

NOTRUF   Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF   Polizei	� 110
NOTRUF   Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	 Redaktionsschluss für die Ausgabe 4/2019 ist am 26.02.2019
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Industriestraße 7, Tel.: 9164-0 • Fax: 9164-50 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Lengefeld, Pockau, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst
zu jeder Zeit:	 y  Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

25.02.-01.03.	 Herr Dr. Barthmann, Zöblitz, Tel. (037363) 4292

04.03.-08.03.	 Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. (03725) 84225
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Bekanntmachungen
Amtliche

Fortsetzung von der Titelseite >>>

Die Mannschaften von Reitzenhain und Rübenau in der Altersklasse 
A waren in der Gesamtholzsumme gleich. So musste noch ein Durch-
gang um die Plätze 1 und 2 bestritten werden - doch Verlierer gab es 
keine.
Alle Mannschaften erhielten einen Pokal, wobei die Pokale für die  
ersten drei Plätze etwas größer waren. Die Siegerehrung übernahm 
Herr André Heinrich, Oberbürgermeister der Stadt Marienberg. 
Den Wanderpokal - somit Platz 1 - in der Altersklasse A holte sich mit 
105 Holz die Jugendfeuerwehr Reitzenhain und in der Altersklasse B 
mit 201 Holz die Jugendfeuerwehr Ansprung.  

Wehrleiter der Freiwilligen Ortsfeuerwehr Lauterbach
Uwe Dünnebier

Gruppe A (10 – 13 Jahre)

1. Platz: Jugendfeuerwehr Reitzenhain
2. Platz: Jugendfeuerwehr Rübenau
3. Platz: Jugendfeuerwehr Niederlauterstein

Gruppe B (14 – 17 Jahre)

1. Platz: Jugendfeuerwehr Ansprung
2. Platz: Jugendfeuerwehr Marienberg
3. Platz: Jugendfeuerwehr Zöblitz

Jugendfeuerwehr Reitzenhain

Jugendfeuerwehr Ansprung

E I N L A D U N G E N

Am Dienstag, dem 05.03.2019, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen 
Ausschusses statt.

Besonders hingewiesen wird auf folgenden Tagesordnungspunkt:
Information der Telefonica Germany GmbH & Co. OHG über 
die Erweiterung bereits bestehender Mobilfunkstandorte mit 
LTE-Sendeanlagen
Standorte:	 - Ansprunger Höhe, Marienberg – Windkraftanlage
	 - Ernst-Thälmann-Straße 41,
	   Marienberg OT Reitzenhain – Wohnhaus
	 - Niederlautersteiner Straße,
	   Marienberg OT Lauterbach – Windkraftanlage
	 - Am Mühlberg 10, Marienberg – Dach

Am Mittwoch, dem 06.03.2019, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, 
an den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter 
www.marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen 
werden am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformations-
system auf der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutz-
rechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Überplanmäßige Aufwendungen im Ergebnis-
haushalt 2019 - Gebäudeunterhalt im Rahmen 
des Hausverwaltervertrags mit der Stadtwerke 
Marienberg GmbH

Beschluss-Nr. SR-38/537/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt im Produkt 
11135000 Sachkonto 421110, die überplanmäßige Aufwendung im Er-
gebnishaushalt 2019 in Höhe von 35.000,00 € im Zusammenhang mit 
der Neuvermietung von Wohneinheiten im Rahmen des Hausverwal-
tervertrages mit der Stadtwerke Marienberg GmbH. Die Finanzierung 
erfolgt aus Minderaufwand im Produkt 11131000 Sachkonto 429100 
– sonstige Geschäftsausgaben.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Übertragung der Erschließungsmaßnahmen 
entsprechend der 2. Änderung des B-Planes 
„Am Goldkindstein“

Beschluss-Nr. SR-38/541/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Be-
auftragung der Stadtwerke Marienberg GmbH mit der Erschließung 
des Gebietes entsprechend der 2. Änderung des B-Planes „Am Gold-
kindstein“. Die anfallenden Kosten trägt die Stadtwerke Marienberg 
GmbH. 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg bevollmächtigt die 
Stadtverwaltung Marienberg, das Rechtsgeschäft zu vollziehen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Öffentlich gefasste Beschlüsse aus der 
Sitzung des Stadtrates am 04.02.2019
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Annahme von Spenden

Beschluss-Nr. SR-38/538/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Annah-
me von Geldspenden und Sachspenden laut beigefügter Anlage. Die 
Anlage ist Bestandteil des Beschlusses. 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst (1 Befangenheit).

Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes Nr. 
1188/33 der Gemarkung Marienberg

Beschluss-Nr. SR-38/539/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den Ver-
kauf einer Teilfläche des folgenden städtischen Grundstückes von ca. 
2.580 m² an den Erschließungsträger:

Flurstücksnummer:     	 1188/33
Gemarkung:             	 Marienberg
Größe:                  	 ca. 2.580 m²
Grundbuchblatt:         	 2063 von Marienberg
Eigentum:               	 Große Kreisstadt Marienberg
Preis/m²:                	 35,00 €/m²
Kaufpreis gesamt:      	 90.300,00 €

Die Kosten der Beurkundung dieses Vertrages, seiner Durchführung 
sowie die anfallenden Grunderwerbsteuern trägt der Erwerber, ebenso 
die anfallenden Vermessungs- und Vermarkungskosten.
Das Rechtsgeschäft ist gemäß § 90 Sächsische Gemeindeordnung 
in Verbindung mit der VwV kommunale Grundstücksveräußerung ge-
nehmigungsfrei. Der Kaufpreis entspricht mindestens dem durch Ver-
kehrswertgutachten ermittelten Verkehrswert. 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg bevollmächtigt die 
Stadtverwaltung Marienberg, das Rechtsgeschäft zu vollziehen und 
alle damit verbundenen Erklärungen und Genehmigungen abzugeben 
und zu beantragen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Verkauf von zwei unbebauten Grundstücken 
in Marienberg, OT Gebirge, Wohngebiet „Am 
Zeuggraben‘“ - Flurstücke Nr. 1646/84 und 
1646/85 Gemarkung Marienberg

Beschluss-Nr. SR-38/540/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den Verkauf 
des folgenden Baugrundstücks an die privaten Erwerber: 

Die Kosten der Beurkundung dieses Vertrages, seiner Durchführung 
sowie die anfallenden Grunderwerbsteuern tragen die Erwerber. 
Das Rechtsgeschäft ist gemäß § 90 Sächsische Gemeindeordnung 
in Verbindung mit der VwV kommunale Grundstücksveräußerung 
genehmigungsfrei. Der Kaufpreis entspricht mindestens dem durch-
schnittlichen Bodenrichtpreis für das Wohngebiet „Am Zeuggraben“ 
im Ortsteil Gebirge. 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg bevollmächtigt die 
Stadtverwaltung Marienberg, das Rechtsgeschäft zu vollziehen und 
alle damit verbundenen Erklärungen und Genehmigungen abzugeben 
und zu beantragen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Planungsleistung für die Erschlie-
ßungsplanung Wohngebiet Lauta

Beschluss-Nr. SR-38/542/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, die Pla-
nungsleistungen für die Erschließung des Wohngebietes Lauta an 
das Ingenieurbüro Bauer Tiefbauplanung GmbH, Industriestraße 1 in 
08340 Aue zu vergeben. (siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst (1 Stimmenthaltung).

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg bevollmächtigt die Stadtverwaltung 
Marienberg, das Rechtsgeschäft zu vollziehen und alle damit verbundenen 
Erklärungen und Genehmigungen abzugeben und zu beantragen. 
 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
 
 
 
Verkauf von zwei unbebauten Grundstücken in Marienberg, OT Gebirge, 
Wohngebiet "Am Zeuggraben'" - Flurstücke Nr. 1646/84 und 1646/85 
Gemarkung Marienberg 
 
Beschluss-Nr. SR-38/540/2019 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den Verkauf des 
folgenden Baugrundstücks an die privaten Erwerber:  
 
Flurstück 
Nr.: 

Gemarkung  Größe 
in m² 

Grundbuchblatt 
Nr. … von 
Marienberg  

Eigentum  Preis in 
€/m² 

1646/84 Marienberg 
 

505 2083 
 

Große Kreisstadt 
Marienberg  

56,24 
1646/85 507 
insgesamt   1.012   56.914,88 

 
Die Kosten der Beurkundung dieses Vertrages, seiner Durchführung sowie die 
anfallenden Grunderwerbsteuern tragen die Erwerber.  
Das Rechtsgeschäft ist gemäß § 90 Sächsische Gemeindeordnung in Verbindung 
mit der VwV kommunale Grundstücksveräußerung genehmigungsfrei. Der Kaufpreis 
entspricht mindestens dem durchschnittlichen Bodenrichtpreis für das Wohngebiet 
„Am Zeuggraben“ im Ortsteil Gebirge.  
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg bevollmächtigt die Stadtverwaltung 
Marienberg, das Rechtsgeschäft zu vollziehen und alle damit verbundenen 
Erklärungen und Genehmigungen abzugeben und zu beantragen. 
 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
 
 
 
Übertragung der Erschließungsmaßnahmen entsprechend der 2. Änderung des 
B-Planes "Am Goldkindstein" 
 
Beschluss-Nr. SR-38/541/2019 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Beauftragung der 
Stadtwerke Marienberg GmbH mit der Erschließung des Gebietes entsprechend der 
2. Änderung des B-Planes „Am Goldkindstein“. Die anfallenden Kosten trägt die 
Stadtwerke Marienberg GmbH.  
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg bevollmächtigt die Stadtverwaltung 
Marienberg, das Rechtsgeschäft zu vollziehen. 
 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
 

Vollzug des Straßengesetzes für den Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Straßengesetz - SächsStrG)
vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93) - 
Rechtsstand 24.03.2016 -

Widmungserweiterung von beschränkt-öffentlichen 
Wegen und Plätzen in Marienberg OT Pobershau

Die Große Kreisstadt Marienberg erlässt folgende

Allgemeinverfügung
Nachstehende beschränkt-öffentliche Wege und Plätze werden in  
ihrer Widmung erweitert:
Bezeichnung: 	 Teilstück „Weg zwischen Schule und Post“ Nr.001
	 (Bestandsverzeichnis der ehemaligen Gemeinde 
	 Pobershau, Blatt Nr. 45 der beschränkt-öffentlichen  
	 Wege und Plätze) 
Anfangspunkt:	 Ratsseite-Dorfstraße 64, NK 8612039 
Endpunkt:	 Einmündung Dorfstraße-K8130, östliche Ecke
	 Flurstück 86/2, Gemarkung Pobershau, NK 8612012
Länge:	 ca. 0,043 km
Baulastträger:	 Stadt Marienberg
Bezeichnung: 	 „Platz an der Post“ Nr.001A
	 (Bestandsverzeichnis der ehemaligen Gemeinde 
	 Pobershau, Blatt Nr. 45 der beschränkt-öffentlichen  
	 Wege und Plätze) 
Anfangspunkt:	 Abzweig Ratsseite-Zufahrt Platz an der Post,
	 NK 8612042A 
Endpunkt:	 südliche Ecke Flurstück 87 Gemarkung Pobershau,  
	 NK 8612038
Länge:	 ca. 0,011 km
Baulastträger:	 Stadt Marienberg 

Die oben benannten beschränkt-öffentlichen Wege und Plätze werden 
in ihrer Widmung erweitert, d.h. die vorhandene Widmungsbeschrän-
kung von 3 Tonnen Fahrzeuggewicht wird entfernt.

Begründung:
Die Zufahrt zum oben benannten Parkplatz und der Parkplatz selbst 
soll ohne Widmungsbeschränkung befahrbar sein. 
Träger der Straßenbaulast ist die Große Kreisstadt Marienberg.

Die Allgemeinverfügung in ihrer vollständigen Form kann während den 
geltenden Besucherzeiten bei der Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, 
Amt für Abwasserentsorgung und Tiefbau, Zimmer 3.04 eingesehen 
werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung
Marienberg, Markt 1, 09496 Marienberg einzulegen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Die vorstehend veröffentlichte Allgemeinverfügung wird in der Zeit 
vom 25.02.2019 bis 10.03.2019 im Schaukasten des Rathauses  
Marienberg ausgehängt.
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Tag der offenen Tür im Rathaus

Vorstellung B 174
Bauen im Bestand Reitzenhain –
Bürgerinformationsveranstaltung

Am 12.03.2019, um 18:00 Uhr findet die Bürgerinformations- 
veranstaltung zur Vorstellung der vorgenannten Planungen  
seitens des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr im Dorfge-
meinschaftshaus Reitzenhain statt.
Alle interessierten Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Heinrich
Oberbürgermeister

Ausschreibungen

Die Stadtverwaltung führt folgende öffentliche Ausschreibung 
durch:

Ausbau Obere Dorfstraße 2. BA, 2. Teilabschnitt im 
OT Satzung

Die Bekanntmachung der Ausschreibung erfolgt online am 
25.02.2019 auf eVergabe.de.

Die Stadtverwaltung führt folgende beschränkte Ausschreibung 
nach öffentlichem Teilnahmewettbewerb durch:

Sicherheitstechnische Ertüchtigung und Moder-
nisierung Grundschule „Heinrich von Trebra“ ein-
schließlich Turnhalle, 2. BA Turnhalle
	 Los 1 	 – Baumeister
	 Los 2 	 – Türen/Fenster
	 Los 3 	 – Prallwand/Hallentüren
	 Los 4 	 – Sonnenschutz	
	 Los 5 	 – Trockenbau/Akustikdecke
	 Los 6 	 – Maler
	 Los 7 	 – Sportgeräte
	 Los 8 	 – Metallbau
	 Los 9 	 – Heizung
	 Los 10 	– Elt

Die Bekanntmachung der Ausschreibung erfolgt online am 
05.03.2019 auf eVergabe.de.

Die Stadtverwaltung
informiert

Nachruf

Am 4. Februar 2019 verstarb Herr Rolf Lange aus Drebach im 
Alter von 80 Jahren.
Geprägt durch seine eigene Biografie war Rolf Lange zeitlebens 
eng mit dem erzgebirgischen Bergbau verbunden und hat sich auf 
herausragende Art und Weise um die Erforschung der Montange-
schichte im ehemaligen Marienberger Revier verdient gemacht. 
Mit seinen Publikationen zur Geschichte des Uranbergbaus und 
des Bergbaus auf Flussspat trug er wesentlich zur methodischen 
Aufarbeitung der hiesigen Bergbaukunde des 20. Jahrhunderts bei.

Die Stadt Marienberg wird Herrn Rolf Lange stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Im Namen des Stadtrates und der Stadtverwaltung der Großen 
Kreisstadt Marienberg

André Heinrich
Oberbürgermeister

Entsorgung von Kleinkläranlagen und Sammel- 
gruben

Die für die Große Kreisstadt Marienberg zuständige Entsorgungsfirma 
SUEZ GmbH bittet um rechtzeitige Vereinbarung der Entsorgungs- 
termine für Kleinkläranlagen und Sammelgruben. Um den aktuellen 
Entsorgungspreis auch weiter halten zu können, soll im Sinne einer 
besseren Koordination der Entsorgungsrouten der Termin mindes-
tens 3 Wochen vorher beim Unternehmen (SUEZ GmbH, Tel. 03735 / 
91450) vereinbart werden.

Wir bitten um Beachtung.

Foto: Kristian Hahn

Jetzt schon vormerken: 

Samstag, 23. März 2019 von 9 bis 18 Uhr

Zum Start in den Frühling der Innenstadtinitiative Marienberg öffnen 
auch die Ämter im Rathaus ihre Türen
- Erinnerungsfoto mit Herzog Heinrich und Katharina von Mecklenburg
- Technikschau des Bauhofs
- Blick vom Rathausturm
- Für Kinder: Spiele, Rätsel, Basteln, Kinderhochzeit
u.v.m.



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg	�  Seite 6 · 3/2019

Aus der Sitzung des Stadtrates

In der letzten Sitzung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marien-
berg am Montag, dem 04.02.2019 beschlossen die Räte überplan- 
mäßige Aufwendungen im Bereich Gebäudeunterhalt für Gebäude, die 
im Rahmen des Hausverwaltervertrages mit der Stadtwerke Marien-
berg GmbH geführt werden. Hintergrund sind zusätzliche Reparatur-, 
Sanierungs- und Erhaltungsmaßnahmen für die Neuvermietung von 
Wohnungen. Weiterhin beschlossen die Räte die Annahme von Spen-
den für die Förderung der Heimatpflege und des Brandschutzes. Die 
Erschließung neuer Flächen zur Wohnbebauung am Goldkindstein, die 
mit der Änderung des Bebauungsplanes „Am Goldkindstein“ ausge-
wiesen werden, wird die Stadtwerke Marienberg GmbH übernehmen. 
Der Stadtrat beschloss die Beauftragung der Stadtwerke Marienberg 
GmbH mit der Erschließung. Dafür stimmten die Räte dem Verkauf 
einer Teilfläche eines städtischen Grundstücks an den Erschließungs-
träger einstimmig zu. Die Veräußerung der am Fliederweg anliegenden 
Grundstücke erfolgt dann ebenfalls durch die Stadtwerke Marienberg 
GmbH. Weiterhin beschlossen die Räte den Verkauf zweier neben- 
einanderliegender Baugrundstücke im Wohngebiet „Am Zeuggraben“. 
Für die Erschließung des Wohngebietes Lauta stimmten die Räte der 
Vergabe der Planungsleistungen einstimmig zu. Im Anschluss hatten 
die Gäste, die Möglichkeit im Rahmen einer Bürgerfragestunde  
Fragen an die Verwaltung und den Stadtrat zu stellen. Dies wurde gut 
angenommen. 

Besonders angesprochen sind Bergbau-, Hütten-, Heimat- und Tra-
ditionsvereine sowie bergmännische Musikvereine. Die Schwerpunkte 
in der Unterstützung liegen unter anderem in der Nachwuchsge- 
winnung, Kleinprojektefinanzierung, Veranstaltung von Workshops, 
Fach- und Familientagen oder auch der Vermittlung von Netzwerken. 
Neben der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal nehmen weitere 
7 LEADER-Regionen am Kooperationsprojekt teil: Silbernes Erzge-
birge, Westerzgebirge, Zwickauer Land, Tor zum Erzgebirge – Vision 
2020, Annaberger Land, Zwönitztal-Greifensteinregion und Klosterbe-
zirk Altzella. 

Vereine mit montanhistorischem und heimatlichem Bezug können 
sich bei Fragen zur Unterstützung und Umsetzung des Kooperations- 
projektes an folgenden Projektmanager wenden:
Jens Pfeifer 
Tel.: 03731/395097 
E-Mail: Jens.Pfeifer@fv-montanregion-erzgebirge.de

    
 

Einladung zur Informationsveranstaltung für 
gemeinnützige Vereine

Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zscho-
pautal e. V. lädt ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger aus  
gemeinnützigen Vereinen zu einer kostenlosen Informationsveran- 
staltung ein 

am Montag, den 06.05.2019 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr (1. Veranstaltung) 
von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr (2. Veranstaltung)

in den Ratssaal des Rathauses Marienberg
Markt 1, 09496 Marienberg.

Thema : „Unentbehrliches Wissen für die gemeinnützi-
ge Vereinsarbeit“

•	 Rahmen der Gemeinnützigkeit
•	 notwendige Aufzeichnungen im Verein
•	 Möglichkeiten und Grenzen der Eigenerwirtschaftung und
	 wirtschaftlichen Tätigkeit
•	 Umgang mit Spenden
•	 Handlungserfordernisse aus aktuellen Veränderungen im
	 Vereinsrecht
•	 Aktuelles und weiterführende Informationen

Darüber hinaus möchten wir Ihnen unseren neuen Wettbewerbsaufruf 
für gemeinnützige Vereine vorstellen.

Claudia Vater, Koordinatorin des Sächsischen Landeskuratoriums 
Ländlicher Raum e. V., steht uns in bewährter Weise für eine Beratung 
zur Verfügung. Schulungsmaterial erhalten Sie kostenlos zur Veran-
staltung. Ausreichend Parkmöglichkeiten finden Sie an der Stadthalle 
Marienberg, Walter-Mehnert-Straße 3.

Um auftretende Fragen umfassend beantworten zu können, bieten wir 
2 Veranstaltungen an, wobei die Teilnehmeranzahl auf jeweils 40 Plät-
ze begrenzt ist. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten Sie, sich 
bei Interesse telefonisch oder per E-Mail in der Geschäftsstelle der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal bis zum 12.04.2019 unter 
Angabe des Vereins, der bevorzugten Uhrzeit und Anzahl der Perso-
nen anzumelden.

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion
Flöha- und Zschopautal e. V. 

Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65   09569 Oederan

Telefon: 037292 / 28 97 66 Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de

www.floeha-zschopautal.de

Bergbautradition
gemeinsam gestalten -
Neues Projekt rückt Unterstützung des 
Ehrenamts montanhistorischer und heimatver- 
bundener Vereine in den Mittelpunkt 

Zum 01.01.2019 fiel der Startschuss für das Projekt „Berggeschrey“, 
welches gezielt das Ehrenamt bergmännischer und heimatnaher Ver-
eine unterstützen möchte. Die Bergbautradition wird bis heute von 
ehrenamtlichen Vereinen und Initiativen am Leben gehalten und auch 
an die nächsten Generationen weitergegeben. Um auch darüber hin-
aus die Tradition und das dahinterstehende Engagement zu fördern, 
haben sich insgesamt 8 sächsische LEADER-Regionen sowie der  
Förderverein Montanregion Erzgebirge e. V. zur Umsetzung des Ko-
operationsprojektes „Berggeschrey“ zusammengeschlossen.
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13. Pobershauer Bergfest | 13. – 22. 09. 2019

| 13.09. 

| Berggottesdienst  Kirche Pobershau

| Erö� nungsveranstaltung  Silberscheune

| Enjoy meets Festzelt  Festzelt

| 14.09. 

| Natur- & Kreativmarkt  Festgelände 
| Frühschoppen mit Blasmusik  Festzelt 
| Musikalische Unterhaltung  Festzelt 
| Album Bluegrass Band (CZ)  Festzelt

| Tanz im Festzelt  Festzelt 

| 15.09. 

| Kreativmarkt  Festgelände 
| Country-Frühschoppen mit Denny Drivers  Festzelt

| Großer Festumzug mit historischem Teil 
  zur Besiedlungsgeschichte, mit Bergaufzug der 
  sächsischen Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine
  und „Pobershau heute“
| De Schal(l)is  Festzelt 
| De Hutzenbossen  Festzelt 

| 16.09. 

| Konzert mit Arno Backhaus  Silberscheune

| Sagenhafte Kriminacht  Böttcherfabrik

| 17.09. 

| Konzert mit der Bergkapelle Pobershau  an der Kaue

| Konzert mit Arno Backhaus  Kirche Pobershau

| Diavortrag zur Ortsgeschichte  Wildsbergstübel

| Liederabend mit „De Maarsäck“  an der FFW Pobershau

| 18.09. 

| Simultanblasen des Posaunenchores  Steiler Aufstieg  & Blauer Stein

| Musikalische Lichteltour durch den Ort
| Diavortrag zur Ortsgeschichte  Wildsbergstübel

| 19.09. 

| Kinderfest  Festgelände

| Mundarttheater und „Der Hauer“  Festzelt

| 20.09. 

|                                                                     Festzelt

| 21.09. 

| „Bergfest-Tour” – geführte Wanderung rund um das 
  geschmückte Bergdorf Pobershau (ca. 8 km)  Tre� : Böttcherfabrik

| Deutsch-tschechischer Handwerkermarkt  Festgelände

| Schmiedetag  Bergschmiede Richter

| Frühschoppen mit Blasmusik  Festzelt 
| Vereinsnachmittag mit verschiedenen Angeboten 
  und musikalischem Rahmenprogramm  Festzelt 
| Tanz mit Jolly Jumper  Festzelt 

| 22.09. 

| Gottesdienst zum Kirchweihfest mit anschließendem 
  Programm der Kirchgemeinde  Festzelt 
| Deutsch-tschechischer Handwerkermarkt  Festgelände

| Die BIG-MEK-BAND der Kreismusikschule 
  Erzgebirgskreis  Festzelt 
| Sagenhafte Kriminacht  Böttcherfabrik

| Großes Abschlussfeuerwerk 

Freitag

17:00 Uhr
19:00 Uhr

Einlass ab 21:00 Uhr

Samstag

10:00 – 18:00 Uhr
11:00 – 13:00 Uhr
13:30 – 16:00 Uhr
17:00 – 18:00 Uhr

20:00 Uhr

Sonntag

10:00 – 18:00 Uhr
11:00 – 13:00 Uhr

ab 14:00 Uhr

16:00 Uhr
18:00 Uhr

Montag

19:00 Uhr
20:00 Uhr

Dienstag

18:00 Uhr
19:00 Uhr
19:00 Uhr
20:00 Uhr

Mittwoch

18:00 Uhr
19:00 Uhr
19:00 Uhr

Donnerstag

ab 10:00 Uhr
19:00 Uhr

Freitag

21:00 Uhr

Samstag

09:30 Uhr

10:00 – 20:00 Uhr
10:00 – 22:00 Uhr
11:00 – 13:00 Uhr

ab 14:00 Uhr

20:00 Uhr

Sonntag

10:00 Uhr

10:00 – 18:00 Uhr
15:30 Uhr

18:00 Uhr
21:00 Uhr

Tipp                                                                    

Für das 13. Pobershauer Bergfest laufen die Vorbereitungs-
arbeiten bereits seit vielen Monaten auf Hochtouren. Wir möch-
ten in dieser Ausgabe des „Herzogs“ aktuell informieren und 
Ihnen nachfolgend insbesondere den ersten Veranstaltungs-
plan vorstellen (Änderungen vorbehalten). Ein besonderer 
Höhepunkt wird wieder der Festumzug am 15.09.2019 sein, 
wo sich bereits viele Mitwirkende zur Teilnahme bereit erklärt 
haben, nunmehr erfolgt die Zusammenstellung und Organisa-
tion der notwendigen Requisiten. Auch der Vereinsnachmittag 
am 21.09.2019 – gestaltet durch die ortsansässigen Vereine – 
und der darau� olgende Sonntag – 22.09.2019 – mit Gottes-
dienst und Programm der Kirchgemeinde bereichern das 
Programm.
An beiden Wochenenden steht eine regelmäßige Bahnanbin-
dung von Chemnitz und Olbernhau für die Anreise unserer 
Gäste zur Verfügung.
Bereits seit Ende 2017 wird das Bergfest auf Messen beworben, 
der zweite Flyer liegt druckfrisch bereit und geht bundesweit 
auf die Reise. In den nächsten Ausgaben informieren wir über 
die weitere Vorbereitung.

Fotos: Jens Kugler, Universal Music, De Hutzenbossen 

Änderungen vorbehalten!
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Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Niederlauterstein

Am Samstag, den 9. Februar 2019 führte die Freiwillige
Feuerwehr Niederlauterstein ihre diesjährige Jahres-
hauptversammlung durch. Als Gäste im Vereinshaus konnten die 
Kämmerin und Beigeordnete für das Finanzwesen, Frau Heike Dach-
selt sowie Kam. Gunnar Ullmann, Vorsitzender des Kreisfeuerwehr-
verbandes Erzgebirge e.V. und stellv. Kreisbrandmeister, begrüßt wer-
den. In seinem Rechenschaftsbericht zog der Wehrleiter Kam. Mirko 
Morgenstern Bilanz zum vergangenen Jahr. Die Freiwillige Feuerwehr 
Niederlauterstein arbeitete 2018 insgesamt 7 Einsätze ab. Bei der Be-
füllung der Gummipfütze in Sorgau, bei einem durch Verkehrsunfall 
umgerissenen Lichtmast auf der Marienberger Straße sowie einem 
umgestürzten Baum auf der Talstraße in Richtung Pockau waren 
Technische Hilfeleistungen der Einsatzgrund. Wegen eines Hecken-
brandes auf der Marienberger Straße am 29.08.2018 kam die Wehr 
das einzige Mal im Rahmen eines Brandeinsatzes zum Einsatz. Hin-
zu kamen 3 Absicherungen von Veranstaltungen. Die Aus- und Wei-
terbildung der Kameraden wurde 2018 verstärkt vorangetrieben und 
so konnten insgesamt 10 Lehrgänge auf Kreis- und 1 Lehrgang auf 
Landesebene erfolgreich abgeschlossen werden. Das Maibaumset-
zen mit Hexenfeuer, welches die Wehr gemeinsam mit dem örtlichen 
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suchermagneten. Weitere kulturelle Höhepunkte waren außerdem das 
Christbaumverbrennen, das zum 60. Mal stattfindende Vogelschießen 
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befindet. Zudem gab er einen Ausblick auf das aktuelle Feuerwehr-
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stattfinden. Im Anschluss daran berichtete der Jugendwart, Kam. 
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über Ausbildungs- und Wettkampfinhalte und tolle Veranstaltungen. 
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Ein- und Ausgaben im Kassenjahr. In ihrem Grußwort gab Frau Dach-
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von 3 Mädchen, sind in der Jugendfeuerwehr organisiert, die Aktive 
Abteilung zählt aktuell 22 Kameraden, davon 1 Kameradin, und die 
Alters- und Ehrenabteilung hat nunmehr 5 Mitglieder. In einer Diashow 
mit Bildern aus dem Jahr 2018, bei einem kleinen Imbiss und vielen 
schönen Gesprächen klang die Jahreshauptversammlung der FF Nie-
derlauterstein aus.

Mirko Morgenstern
Wehrleiter

Aus dem Baugeschehen der Stadt

Sanierung Feuerlöschteich Ortsteil Sorgau, Sorgauer 
Dorfstraße 42 

Zur Aufrechterhaltung der Löschwasserversorgung im Ortsteil Sorgau 
wurde der Teich entsprechend seiner konstruktiven Ausführung nach 
den anerkannten Regeln der Bautechnik saniert. 
Die Beckensohle wurde beräumt und die vorhandene alte Teichfolie 
entfernt. Das Beckenprofil wurde anschließend nachprofiliert und aus-
geglichen sowie das Planum für die Verlegung des Schutzvlieses vor-
bereitet. Nach Verlegung des Schutzvlieses erfolgte das Aufbringen 
einer geosynthetischen, zementartigen Verbundstoffmatte. 
Als Grundablass wurde ein neuer Fertigteilmönch in die Böschung 
eingelassen. Der Zufluss wurde mit einem Auslaufstein sauber ausge-
bildet. Die vorhandene Einfriedung wurde durch einen neuen Doppel-
stabgittermattenzaun ersetzt. 

Die voraussichtlichen Gesamtkosten betragen ca. 84.000 €. Eine För-
derung im Rahmen des Entwicklungsprogramms für den ländlichen 
Raum im Freistaat Sachsen 2014 – 2020 durch den Europäischen 
Landwirtschaftsfond für die Entwicklung des ländlichen Raums wurde 
in Höhe von 65 % der förderfähigen Ausgaben bewilligt.

Erneuerung Sraßenbeleuchtung Sorgauer Straße 22-32 
im Ortsteil Zöblitz beendet

und durch eine neue energieeffiziente Straßenbeleuchtungs- anlage ersetzt. Dazu wurden 
insgesamt 10 neue LED-Leuchten errichtet. 

Die voraussichtlichen Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 19.000 Euro bei einer Förderung 
von 65 % der förderfähigen Ausgaben. Die Förderung des Vorhabens erfolgt nach der 
Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft zur Umsetzung 
von LEADER-Entwicklungsstrategien (Förderrichtlinie LEADER – RL LEADER/2014) vom 
15.12.2014. Die öffentlichen Ausgaben werden durch die Europäische Union im Rahmen des 
Entwicklungsprogramms für den Ländlichen Raum im Freistaat Sachsen 2014-2020 (EPLR) 
mit 80 % kofinanziert. 

 
 
Anbau eines Geräteraumes an die Turnhalle in Kühnhaide 
 
Die Turnhalle in Kühnhaide wurde in den Jahren 2007 / 2008 vollständig saniert. 
Infolge der umfangreichen Nutzung durch den Vereinssport und den Schulsport war 
die Größe des vorhandenen Geräteraumes nicht mehr ausreichend. 
Aus diesem Grund wurde im vergangenen Jahr 2018 an der südlichen Giebelseite 
der Turnhalle ein eingeschossiger, nicht unterkellerter Geräteraum mit einer 
Nutzfläche von ca. 30 m² errichtet. Der Zugang zum Anbau erfolgt als offener 
Durchgang von der Turnhalle aus. Die Abtrennung wird durch eine schwenkbare 
Doppelfeld Sprossenwand erreicht. 
Die Gesamtkosten der Baumaßnahme betragen 64.000 €. Die Maßnahme wurde mit 
50% im Förderprogramm Investive Sportförderung der Sächsischen Aufbaubank 
gefördert. 
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Informationen
für die Ortsteile

■  MARIENBERG STADT

 
KINO-MITMACH-TAG 

 
am Donnerstag, 

den 28.Februar 2019 
 

Wann? 

Beginn: 10 Uhr 
im Kino Marienberg, 

Freiberger Straße 14 

         Ende:14 Uhr 
in der St. Marienkirche 

                 
Was ist los? 

*Wir schauen einen  
spannenden lustigen Film  

*Mittagessen  
*gemeinsame Aktion in der Kirche 

 
Eintritt 2 € 

                              
Es freuen sich: 

Kerstin Ullmann, Gabi Seifert, Caro Müller, 
Philipp Lange &Team 

 
      Veranstalter: Ev. Luth. Kirchgemeinde St. Marien, 

Freiberger Str.2, 09496 Marienberg,  
www. st-marien-marienberg.de 

 



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg	�  Seite 10 · 3/2019

Tipp

Veranstaltungen

Fr | 08.03. | 21 Uhr | Stadthalle Marienberg 
IIIIIIIIIII  Marienberg metallisch IX mit Gorilla Monsoon, 
Lumberhead und Fleshless | Eintritt: VVK 7 €, AK 10 €  

Fr | 05.04. | 19:30 Uhr | Ratssaal Marienberg 
IIIIIIIIIII  1. Stadtkonzert 2019 – Duo Grancelli (Leipzig/Potsdam)
Eintritt: Erwachsene 9 € | Ermäßigt 7 €  
Jedes 5. Stadtkonzert frei mit Ihrer Bonuskarte!
Karten und Reservierungen in der Touristinformation Marienberg

Sa | 09.03. | 15 Uhr | Stadthalle Marienberg 
IIIIIIIIIII  Marienberg heimatlich IX mit De Spakörble, De Hundshübler 
Konzertinafreunde & Heiner Stephani mit seiner Hauskapelle
Eintritt: VVK 15,95 € inkl. Ka� eegedeck, AK 18,95 € inkl. Ka� eegedeck

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr

Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehem. Getreidespeicher
Geschichte der Bergstadt Marienberg
Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr  

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Sonderführungszeiten in den sächs. Ferien auch 11:00 Uhr
Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  bis 03.03. | „Und er hat sein helles Licht bei der Nacht“ – 
Bergmännische Geleuchte im Wandel der Zeit

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ
Di – Do 11 – 15:30 Uhr | Fr 10 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

IIIII  bis 17.03.
Ausstellung zur erzgebirgischen Häuselmachertradition

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr
Sonderö� nungszeiten in den sächs. Winterferien  Di – So 13 – 17 Uhr

IIIII  bis 29.09. | Schwibbögen der Sei� ener Manufaktur Klaus 
Kolbe – eine Ausstellung des Kunstvereins Max Christoph 
und Gottfried Reichel e.V.

IIIII  Sa + So | 23.02. + 24.02. | 13 – 17 Uhr 
Vielfältig, bunt, handgemacht: Glasritzen
& „Ka� ee-Kurt dreht durch“ 

GALERIE „DIE HÜTTE”
Di – So, Feiertage  13 – 17 Uhr 

IIIII  bis 03.03. 
125 Jahre Drehwerk Schulze – Holzkunst mit Tradition

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU
Mi, Do, Sa  14 – 18 Uhr 

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

ZSCHOPAUER TOR
Mo – Sa 14 – 18 Uhr | So 10 – 18 Uhr

IIIII  bis 24.02. | Jubiläums-Schnitzausstellung

Tipp

BALDAUF VILLA
Mo – Fr  9 – 12 | 13 – 18 Uhr | Tel. 03735 22045

IIIII  23.02. – 10.06. | Erö� nung: 22.02. | 19 Uhr
Hiddensee Insel im Farbenmeer – Ausstellung 
mit Kunstwerken von Harald Ho� mann de Vere 
aus Berlin

Ein sich stetig durch Licht und Wolkenformationen verän-
dernder Himmel, ein durch Wasser und Wind geformtes Ei-
land: Die Ostseeinsel Hiddensee ist seit jeher ein Ort, an dem 
Maler, Literaten und Musiker die einzigartigen Stimmungen 
der Insel in ihren Werken einzufangen versuchen.
Der Künstler Harald Ho� mann de Vere, 1945 in Berlin gebo-
ren, versteht dies auf besondere Weise: Mit leichtem, zuwei-
len auch kalligra� schem Pinselstrich verewigt er in seinen 
Arbeiten das Rauschen des Meeres und des Windes im Dü-
nengras.

Harald Ho� mann de Vere studierte von 1968 bis 1975 an 
der Hochschule der Künste in Berlin. Er war dort Meister-
schüler von Hann Trier. Zahlreiche Studienaufenthalte in un-
terschiedlichen Atelierhäusern (in Worpswede, Nordjapan, 
Amsterdam und New York) und ausgedehnte Reisen führten 
ihn nach Nord-, Süd- und Mittelamerika sowie nach Indien 
und Japan. Seine Werke sind in vielen privaten und ö� ent-
lichen Sammlungen national und international vertreten, so 
u. a. in der Berlinischen Galerie, dem Stadtmuseum Berlin 
und dem Bundeskanzleramt in Berlin sowie im Modern Art 
Museum Sapporo.

Zahlreiche Ausstellungen in der Galerie am Torbogen auf 
Hiddensee zeugen von der engen Verbundenheit des Künst-
lers zur Insel Hiddensee und zu seinen Bewohnern. 

(Textauszug Kunsthistorikerin Dr. Ruth Negendanck)
Anmeldung erbeten: Tel. 03735 22045, E-Mail: info@baldauf-villa.de                                                              

Museen  |  Ausstellungen  |  Besucherbergwerke

NEU

Fotos: Stadtverwaltung Marienberg, 360grad-team, Oestreich Lengefeld, Karin Thomsen | Änderungen vorbehalten!
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Fotos: Stadtverwaltung Marienberg, 360grad-team, Oestreich Lengefeld, Karin Thomsen | Änderungen vorbehalten!
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Schnitz- und Bastelverein feiert 85. Geburtstag 
mit Jubiläumsschau im Zschopauer Tor

Der Schnitz-und Bastelverein Marienberg e.V. wird 85 Jahre alt. Das 
feiert er mit einer Jubiläumsausstellung in den geschichtsträchti-
gen Räumlichkeiten des renovierten ehrwürdigen Zschopauer Tores. 
„Solch einen Geburtstag mitzuerleben ist schon ein Höhepunkt in 
unserem Vereinsleben. Eine Schau dazu auf die Beine zu stellen ist 
allerdings auch mit hohem Aufwand verbunden. Doch wir sind alle mit 
Herzblut dabei“, so Wolfgang Blasius, Vorsitzender des Vereins.
Ein Blick in die Historie: Am 28. März 1934 wurde auf Initiative von 
Ernst Schlegel der Schnitzverein Marienberg gegründet. Zu den ersten 
Gemeinschaftsarbeiten zählt der acht Meter lange und mechanisch 
bewegte Märchenberg. 20 Märchen sind darauf zu finden. Er zählt 
zu den ersten Gemeinschaftsarbeiten und wurde in den Jahren 1952 
bis 1953 geschaffen. Schnitzer, wie Rudolf Kunis, Fritz Hofmann und  
Gerhard Scheibner hatten einen entscheidenden Anteil an der Ent-
stehung dieses Objektes. In den Kriegsjahren und darüber hinaus 
bis 1947 ruhte das Vereinsleben weitestgehend. Erst im Jahre 1948 
kamen in der Gaststätte „Gambrinus“ in Marienberg wieder einige 
Schnitzfreunde von damals unter Leitung von Herbert Gnauck zusam-
men, um wieder mit der Arbeit zu beginnen. Als Vorsitzende fungierten 
bis dato Edwin Teucher, Herbert Haustein und Ulli Teubner. Zurzeit übt 
Wolfgang Blasius dieses Amt aus.
Unter Leitung dieser Personen und unter Mitwirkung vieler fleißiger und 
begabter Schnitzfreunde des Vereins wurden u. a. folgende Objekte 
realisiert: Figürliche Darstellung der einzelnen Arbeitsgemeinschaften 
des damaligen Kulturbundes, viele Pyramiden, Pyramidenfiguren (für 
Dörpen/Emsland und Lauta), Reliefs für die Trebra-Schule und die 
Stadtverwaltung Marienberg, die Weihnachtspyramide mit Figuren 
für das Rathaus der Partnergemeinde in Bad Marienberg, geschnitzte 
Gruppen zu unterschiedlichen Themen, um nur einiges zu nennen.

In den Jahren von 1959 bis 1966 nahm man sich des Zschopauer To-
res an und entrümpelte es. Danach erfolgte der Ausbau zum Heimat-
museum. Nachdem der legendäre Märchenberg in der Vorweihnachts-
zeit ständig zu Ausstellungen in Dresden, Leipzig, Plauen, Chemnitz u. 
a. Orten umherreiste, erhielt er dann einen ständigen Platz im Heimat-
museum. Seit dessen Eröffnung am 6. Mai 1966 bis zur Schließung im 
Jahre 2006 erfreute sich der Berg dort großer Beliebtheit. Seitdem ist 
er im Besucherbergwerk Pferdegöpel in Lauta zu sehen.
Noch ein Wort zur acht Meter hohen Marienberger Marktpyramide. 
Diese wurde bei eisiger Kälte und reichlich Schneefall das erste Mal 
am 30. November 1973 aufgestellt und anschließend dem damaligen 
Bürgermeister der Stadt, Herrn Gottfried Braune, feierlich übergeben. 
Die bisherigen Wirkungsstätten des Vereins reichten von der Garküche 
über die Gaststätte Gambrinus, Bauer`s Garten und dem Streu-Haus 
bis zum heutigen Schnitzerheim am Zschopauer Tor. In diesem Ge-
bäude wurden in der Vergangenheit einige Umbauten vorgenommen. 
Dank der guten Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung Marienberg 
sowie der großen Einsatzbereitschaft der Mitglieder des Vereins be-
stehen jetzt ausgezeichnete Bedingungen, um als Hobbyschnitzer 
oder -bastler kreativ wirken zu können.
Dies wird auch in der aktuellen Ausstellung unter Beweis gestellt. Sie 
zeigt grandiose Werke aus Vergangenheit und Gegenwart, von ver-
storbenen Schnitzfreunden und den talentierten Herren von heute. Zu-
dem sind Arbeiten der Kinderschnitzgruppe zu sehen. Die Bandbreite 
aller Exponate reicht von klassisch über kurios bis erotisch – und will 
die Gäste außerdem zum Schmunzeln bringen. Am Wochenende 23. 
und 24. Februar 2019 besteht nochmals die Gelegenheit zur Besich-
tigung der Jubiläumschau: Sa von 14 Uhr bis 18 Uhr und So von 10 
Uhr bis 18 Uhr.

Eine außergewöhnliche Gemeinschaftsarbeit: Hier wurden Doppel- 
namen ins Holz gebracht. Armleuchter, Angsthase, Brusthalter.

Vereinschef Wolfgang Blasius (re.) und seine Vereinsfreunde Horst 
Melzer (Mitte) und Enrico Brand. Ganz rechts im Bild Lena Brand.

Behinderteninitiative Marienberg e.V.
Poststraße 11, 09496 Marienberg, Telefon 03735/90045
E-Mail: BIM-Marienberg@t-online.de

Wir sind – E I N E – Kraft,
wir haben unsere S e l b s t h i l f e g r u p p e

und I C H gehöre dazu   

Veranstaltungsplan März 2019

01.03.	   8:00 Uhr	 Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 3
	   8:30 Uhr	 Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 4
		  - wöchentlich freitags -
	 18:00 Uhr	 Warmwassergymnastik Gruppe 5 in der Silber- 
		  therme Warmbad
		  - wöchentlich freitags –
04.03.	 13:00 Uhr	 „Blickpunkt Auge“
		  Beratungsangebot für Blinde und Sehbehinderte  
		  in der BIM mit Frau Asch
05.03.	   9:00 Uhr	 Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 1
06.03.	 15:30 Uhr	 Trockengymnastik der SHG Osteoporose/ 
		  Rheuma Liga in der Turnhalle Goldkindstein 
		  - wöchentlich mittwochs –
14.03.	 14:30 Uhr	 Treffen der SHG Psychosomatisch Krank in der  
		  BIM zum Kaffeenachmittag
19.03.	   9:00 Uhr	 Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 1
	 9:30 Uhr	 Treffen der SHG Schlaganfallpatienten in der BIM  
		  zur Aquarellmalerei mit Frau Fiedler
20.03.	 14:30 Uhr	 Treffen der SHG Multiple Sklerose in der BIM zum  
		  Osterbasteln
21.03.	 14:00 Uhr	 Treffen der SHG Osteoporose in der BIM Vortrag  
		  „Soziale Rechte und Anträge“ Frau Stuhr  
		  Rheuma-Liga Sachsen

Unser Verein sucht im Jahr 2019 Unterstützung im Rahmen des  
Bundesfreiwilligendienstes / gern auch Rentnerin - Nähere Auskünfte 
unter Tel. 03735 / 90045 u. 608745 -

Sprechzeiten der Beratungsstelle: 
Montag und Mittwoch: 	 10:00 – 15:00   Uhr
Dienstag 			   10:00 - 16:00   Uhr
und nach Vereinbarung
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In den Novembertagen des Jahres 1989 begann das, was man 
heute „Die friedliche Revolution“ nennt. Die Baldauf Villa in Marienberg 
möchte an diese bewegten Tage mit diversen Veranstaltungen 2019 
erinnern. Es soll gezeigt werden, was im heutigen Mittleren Erzgebirge  
passierte. Dazu gehört auch eine dokumentarische Ausstellung,  
welche die Tage regional belichten wird.

Wer damals mit der Kamera unterwegs war und die Aufnahmen noch 
besitzt, den bitten wir, uns diese Bilder zur Verfügung zu stellen.
Der Urheberrechtsschutz wird vollumfänglich gewährleistet. Die  
Papierabzüge/ Dias werden gescannt und der Bildautor bei Ver- 
öffentlichung in der Bildunterschrift benannt. Die Originale werden 
nach dem Scannen zurückgegeben.

Bitte senden Sie ihre Fotodokumente an:

kul(T)our Betrieb des Erzgebirgskreises
Baldauf Villa
Kennwort: „November 1989“
Anton-Günther-Weg 4
09496 Marienberg

Oder bringen Sie Ihre Schätze persönlich vorbei.
Vor- und Zuname für jedes Foto sind erforderlich. Von Vorteil wäre, 
wenn Ort, Zeit und das Geschehen der Aufnahme bekannt sind. Bitte 
mit angeben.

23. Februar 2019 – 20:00 Uhr in Marienberg
kul(T)our – Betrieb des Erzgebirgskreises „Baldauf Villa“ 
– Anton-Günther-Weg 4

Vicente Patíz    - 15 Jahre Jubiläumskonzert

Er steht allein auf der Bühne und entfacht ein orchestrales Feuerwerk 
(MDR) Die Konzerte des Multiinstrumentalisten, Gitarristen und Enter-
tainers Vicente Patíz sind atemberaubende und humorvolle Perfor-
mance.
In seinem 15. Bühnenjubiläum mit neuer Cd Alegria entführt der weit-
gereiste Musiker mit spannenden Instrumenten auf bezaubernde Art 
sein Publikum ins charmante Kuba, nach Indien, an die Traumsträn-
de Andalusiens und lässt den Zauber der Wüste erklingen. Vicente 
Patiz schafft mit Gitarren, Didgeridoo, Low Whistle, Percussion und 
42-saitiger Harfengitarre Klangwelten, die einmalig sind und die Welt 
ins Konzert holen.

Er entlockt dabei seinen Gitarren auf 54 Saiten unglaubliches, ob er 
sie streichelt oder feurig zelebriert, ob er sie singen lässt oder mit einer 
Nagelfeile bearbeitet, um Dschungelklänge zu zaubern. Was bleibt ist 
einfach nur Staunen. Auf über 1800 Konzerten hat der Solokünstler 
sein außerordentliches Können bereits präsentiert und in den letzten 
fünf Jahren über 100000 Menschen mit seiner Musik in den Bann ge-
zogen. Er hat sich eine riesige Fangemeinde erspielt und begeistert 
mit teils spektakulären Ideen immer wieder aufs Neue. So ist er, der 
erste Mensch, der acht Konzerte in acht verschiedenen Ländern Euro-
pas innerhalb von 24 Stunden gegeben hat- Weltrekord. Die Musik von 
Patíz ist vielfach preisgekrönt, die nunmehr 10 veröffentlichten Instru-
mentalalben erfreuen sich fünfstelliger CD Verkäufe und euphorischer 
Kritiken. – und die Reise geht weiter. 

Eintritt: 18,00 €

Kontakt & Information:
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Telefon:	 03735-22045
Email:	 info@baldauf-villa.de
	 www.baldauf-villa.de

Frauenverein Maxi lädt ein

„Offene Tür Marienberg“
•	 bietet Beratung und Unterstützung für Hilfesuchende
•	 bietet Beratung für Vereine
•	 Wir suchen Bürger und Bürgerinnen, die über Zeit verfügen
	 und sich gern mit ihren Erfahrungen einbringen möchten

März 2019
Am frischen Brunnen 1, Marienberg
jeden Dienstag	 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
jeden Donnerstag	 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Bastelangebote März 2019
Meyerfabrik Marienberg
jeden Donnerstag 9.00 Uhr bis 12.00 Ur
Filzen von Ketten
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Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des HSV 1956
Marienberg e.V.

Am Freitag, dem 22. März 2019 findet in der
Gaststätte „Goldkindsteinstube“, Am Goldkindstein 33, unsere  
satzungsgemäße Jahreshauptversammlung für das Jahr 2018 statt.

Beginn: 20:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Finanzbericht 
4. Anfragen und Diskussionen
5. Schlusswort

Alle Mitglieder unseres HSV 1956 Marienberg e.V. ab 16 Jahre sind 
dazu recht herzlich eingeladen.

Mit sportlichen Grüßen
Karlgeorg Frank
Präsident des HSV
1956 Marienberg e.V.

Ansetzungen vom HSV 1956 Marienberg e.V. 

•	 Samstag, 02.03.2019
Heimspiele für ein Team des HSV 1956 Marienberg e.V. in der 
Sporthalle „Am Goldkindstein“
Bezirkspokal weibliche Jugend A:
14:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJA – HC Glauchau Meerane
•	 Sonntag, 03.03.2019
Auswärtsspiel für ein Team des HSV 1956 Marienberg e.V. 
Verbandsliga Frauen Staffel West in Leipzig Mölkau:
14:00 Uhr HSV Mölkau Die Haie - HSV 1956 Marienberg II

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht all seinen 
Mannschaften viel Erfolg.
Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im MEF- 
Videotext ab Seite 360-373 oder im Internet www.handball-marien-
berg.de (wieder in Betrieb!!!!) oder Facebook HSV 1956 Marienberg 
ersichtlich.

Karlgeorg Frank
Präsident des HSV 1956 Marienberg

B L U T S P E N D E T E R M I N

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende  
besteht im DRK-Bürgerzentrum
Marienberg, Katharinenstr. 24

	 am Samstag, den 02.03.2019
	 von 08:30 bis 12:00 Uhr

Diakonie Marienberg
Diakonisches Werk im Kirchenbezirk
Marienberg e.V.

K o n t a k t c a f é
in der sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“
Töpferstr. 33, 09496 Marienberg, Telefon: 03735/ 66 04 22
E-Mail: koca@diakonie-marienberg.de

Herzliche Einladung zu den Angeboten im März 2019

Fr, 01.03.	 12:00 Uhr	 Gemeinsames Essen
	 15:30 Uhr	 Handarbeitskreis
Mo, 04.03.	 14:00 Uhr	 Fröhliches Treiben zum Rosenmontag
		  Unkostenbeitrag: 3,00 €
Di, 05.03.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 14:00 Uhr	 Vorbereitung Jahresfest
Mi, 06.03.	 14:00 Uhr	 22. Jahresfest des Kontaktcafe‘s
Do, 07.03.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 13:30 Uhr	 Theatergruppe spielt für Senioren der
		  Kirchgemeinde
Fr, 08.03.	 15:30 Uhr	 Bowling
Di, 12.03.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:00 Uhr	 Spielenachmittag
Mi, 13.03.	 15:00 Uhr	 Frühjahrsmodenschau
Do, 14.03.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  15:30 Uhr	 Theaterprobe
Fr, 15.03.	 14:00 Uhr	 Frühjahrsbasteln mit Kaffeetrinken
		  Kosten: 4,00 €
Mo, 18.03.	 14:00 Uhr	 Rätselnachmittag
Di, 19.03.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
Mi, 20.03.	 14:00 Uhr	 Frühjahrsfest
Do, 21.03.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:45 Uhr	 Theatergruppe
Fr, 22.03.	 13:00 Uhr	 Entdecke deine Heimat: Ausfahrt
		  Deutschneudorf Fortunabergwerk
Mo, 25.03.	 14:00 Uhr	 Wo man singt, da lass dich nieder…
Di, 26.03.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:00 Uhr	 Frühjahrsputz
Mi, 27.03.	 14:30 Uhr	 Grillnachmittag
Do, 28.03.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:45 Uhr	 Theaterprobe
Fr, 29.03.	 12:00 Uhr	 Gemeinsames Essen

Jeweils dienstags und donnerstags findet 14:30 Uhr die Haltestelle zur 
Passionszeit statt.

ANDACHT: Jeden Mittwoch 15:30 Uhr im Andachtsraum der Wohnstätte
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Mi, Fr	 13:00 - 19:00 Uhr
Di, Do	 10:00 – 18:00 Uhr

STADTHALLE MARIENBERG

Kinderfasching
So., 03.03. - ab 14 Uhr - Eintritt FREI!

Faschings-
Veranstaltung

Sa., 02.03. -  ab 18 Uhr
VVK 10€ - AK 13€
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Kirchliche Nachrichten

Adventkapelle Marienberg

samstags	 9:30 Uhr	 Bibelgespräch und Kinderstunde
	 10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg

Sonntag, 24.02.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst im Haus
		  der Landeskirchlichen
		  Gemeinschaft,
		  mit Kindergottesdienst

Freitag, 01.03.	 19:30 Uhr	 Weltgebetstag - Ökumenische Andacht  
		  in der Ev.-meth. Kirche

Sonntag, 03.03.	   8:30 Uhr	 Predigtgottesdienst,
		  kein Kindergottesdienst

Mittwoch, 06.03.	19:30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg

Sonntag, 24.02.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 03.03.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche Marienberg

sonntags	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs	 19:30 Uhr	 Gottesdienst

Röm.-Katholische Pfarrgemeinde Marienberg

Sonntag, 24.02.	 9:00 Uhr	 Hl. Messe Marienberg
Sonntag, 03.03.	 10:30 Uhr	 Hl. Messe Marienberg
Aschermittwoch, 06.03.	 08:30 Uhr	 Hl. Messe Marienberg

■  GEBIRGE, GELOBTLAND

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/
Gelobtland

Sonntag, 24.02.	 8:30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Freitag, 01.03.	 19:30 Uhr	 Mittlere Generation
Sonntag, 03.03.	 9:30 Uhr	 D(T)ankstelle
Dienstag, 05.03.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag

■  LAUTA

Öffnungszeiten der Bibliothek in Niederlauterstein
Mittwoch, den 6. März 2019 von 15:00 – 16:00 Uhr

■  NIEDERLAUTERSTEIN

Einladung zur Mitgliederversammlung der  
SG Niederlauterstein 

Tag:	 Freitag, den 01.03.2019
Zeit:	 19:00 Uhr	
 Ort:	 m`arena Marienberg

Die Tagesordnung liegt in der Turnhalle Niederlauterstein aus.
Eingeladen sind alle Mitglieder der SG Niederlauterstein sowie alle 
Sponsoren und Fördermitglieder.
Es lädt ein – der Vorstand der SG Niederlauterstein

Falk Langer
Vorsitzender

■  LAUTERBACH

Öffnungszeiten der Bibliothek in Lauterbach
Mittwoch, den 6. März 2019 von 13:00 – 14:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauterbach
Sonntag, 24.02.	   9:30 Uhr	 Gottesdienst mit unserem Chor
Sonntag, 03.03.	   9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Mittwoch, 06.03.	 19:30 Uhr	 Abendmahlsandacht

€

im Glashaus der Strobel-Mühle Eintritt frei / ab 18

01.03.
19.30 Uhr

in 365 Tagen
über 19.000km 

von Dresden bis Buenos Aires
durch 11 Länder

mit dem Fahrrad

Bicycle Diaries mit Andi Kluge

Andacht
Annemarie Koch

Musik
Lichtblick-Band

Getränke
an der Bar

Essen
Burger : )
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Tischtennis Kühnhaide

Spielansetzungen

Punktspiele
Tischtennis MEK 2. Kreisklasse 2. und 3. Mannschaft
Sa, 02.03.19 	 14:00 Uhr	 SV Kühnhaide 2 - SG Sorgau 3
	
Sa, 23.02.19 	 14:00 Uhr	 SV Großrückerswalde - SV Kühnhaide 3
Sa, 09.03.19 	 14:00 Uhr	 SV Kühnhaide - SG Sorgau 3

Tischtennis MEK  Nachwuchskreisklasse
Sa, 09.03.19 	 09:00 Uhr	 SV Dörnthal-Pockau - SV Kühnhaide

■  KÜHNHAIDE

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau

Sonntag, 24.02.	 8:30 Uhr	 Predigtgottesdienst,
		  Pf. M. Hecker
Sonntag, 03.03.	 14:00 Uhr	 Familiengottesdienst 
		  zum Fasching,
		  Pf. M. Hecker

Neuapostolische Kirche Rübenau

sonntags	10:00 Uhr	 Gottesdienst

■  RÜBENAU

■  SATZUNG

ISG Satzung e. V.

Billard - Kreisliga
Sonnabend, 23.02.19
13:00 Uhr	 SV Satzung/Reitzenhain - SG Aufbau Chemnitz 2
Sonnabend, 02.03.19
13:00 Uhr	 1. BC Tornado Limbach-O. 5 - SV Satzung/Reitzenhain
Sonntag, 10.03.19
10:00 Uhr	 1. BC Tornado Limbach-O. 4 - SV Satzung/Reitzenhain

Der Mannschaft viel Erfolg!

Öffnungszeiten der Bibliothek in Kühnhaide
Donnerstag, den 7. März 2019 von 13:30 – 14:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide
mit Reitzenhain
Sonntag, 24.02.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit
		  Pfarrer i.R. U. Wagner

Sonntag, 03.03.	 10:00 Uhr	 gemeinsamer Abendmahls-
		  gottesdienst in Pobershau

Einladung der Jagdgenossen zur
Mitgliedervollversammlung
der Jagdgenossenschaft Satzung

Die 18. Mitgliedervollversammlung der Jagdgenossenschaft Satzung 
findet am Freitag, dem 15.03.2019 um 18:00 Uhr in Uhligs Gasthof 
statt.

Tagesordnung:

	 1. 	 Eröffnung der Versammlung und Bestätigung der Tagesordnung
	 2. 	 Bestätigung der Niederschrift der 17. Mitgliedervollver-
		  sammlung vom 31.08.2018
	 3. 	 Bericht des Vorstandes
	 4. 	 Kassenbericht für das Jagdjahr 2018/19 und Bericht der
		  Kassenprüfung
	 5. 	 Bericht des Jagdpächters
	 6. 	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der Jagd- 
		  pacht
	 7. 	 Wahl des Wahlvorstandes
	 8. 	 Wahl des Jagdvorstandes und der Kassenprüfer
	 9. 	 Informationen, Anfragen der Jagdgenossen
	10. 	 Schlusswort

Im Anschluss an die Versammlung lädt der Jagdpächter zu einem  
Wildessen ein.

Hinweis:
Jeder Jagdgenosse kann sich in der Versammlung durch eine ge-
schäftsfähige Person vertreten lassen. Dazu ist eine schriftliche Voll-
macht vorzulegen. Vordrucke für die Vertretungsvollmacht sind bei 
den Mitgliedern des Jagdvorstandes erhältlich.

Marienberg, OT Satzung, 11.02.2019

Ullmann
Jagdvorsteher

Der SKV lädt zu allen Faschings-
veranstaltungen in Satzung herzlich ein!

`s is Fosnt in Satzing, nischt Schinner`s ka`s gabn, do 
musst de drbei sei, dos musst de drlabn!

Wir freuen uns auch über Gäste und kostümierte Teilnehmer aus un-
seren Nachbarorten.
Hinweise zum Faschingsumzug: 
Eltern haften für ihre Kinder. Teilnahme auf eigenes Risiko. Veranstalter 
haftet nicht für entstandene Schäden.

Kinderfasching in der Turnhalle am Rosenmontag um 14:00 Uhr
Von Sonntag bis Mittwochfrüh närrisches Treiben in der Turnhalle

Alle Veranstaltungen finden in der Turnhalle statt.

Vorab ein Dankeschön allen Mitwirkenden, Helfern und Sponsoren. 
Es grüßt mit dreifach donnerndem „HELAU“ der SKV



3/2019 · Seite 17 �  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

Seniorentreffen

Das nächste Seniorentreffen findet am Montag, dem 25.02.2019 um 
14:30 Uhr in „Uhligs Gasthof“ statt.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg

Gottesdienste in Satzung

Sonntag, 24.02.	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst (Pfarrhaus),
	 mit Kindergottesdienst

Freitag, 01.03.	 17:00 Uhr	 Andacht im Pfarrhaus Kühnhaide

Sonntag, 03.03.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst (Pfarrhaus),
	 mit Kindergottesdienst

■  POBERSHAU

TSV 1872 Pobershau e.V.

Abteilung Tischtennis

1. Bezirksliga

Sa, 09.03.	 14:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau –
		  ESV Lok Zwickau 2

Kreisliga

Sa, 02.03.	 14:00 Uhr	 SV Dörnthal-Pockau 3 –
		  TSV 1872 Pobershau 3

Spielverlegung möglich! Bitte beachten Sie dann die Vorankündigun-
gen in der Presse.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau

montags	 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs	 15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pobershau

Sonntag, 24.02.	 10:00 Uhr	 gemeinsamer Predigt-
		  gottesdienst in Kühnhaide
Sonntag, 03.03.	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
		  mit Prädikantin E. Mühl,
		  Zugleich Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau

Sonntag, 24.02.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 03.03.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Donnerstag, 28.02.	 19:30 Uhr	 Bibelstunde mit Pfarrer Fuß

■  RITTERSBERG

Veranstaltungen des BGZ Sorgau:

Telefon	 bei Frau Buttler 037363 184133
Öffnungszeiten	 14-täglich dienstags, 8:30 Uhr – 11:00 Uhr
	 (gerade Kalenderwoche)
Seniorensportgruppe 	 Montag, 16:00 Uhr – 17:00 Uhr
Stepp-Aerobic	 Montag, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr
Yoga	 Montag, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr 
(14-täglicher Rhythmus mit Aerobic)

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/
Zöblitz
Sonntag, den 24.02.	 10.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

■  ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Nachruf
In tiefer Trauer nimmt die Freiwillige Feuerwehr Ansprung

Abschied von Hauptlöschmeister

Manfred Klemm
Mit ihm verlieren wir einen pflichtbewussten Kameraden und Freund.

Hohen Respekt zollen wir ihm für seine Einsatzbereitschaft,
Zuverlässigkeit und  sein überaus kameradschaftliches Verhalten.

Auch trotz seiner späteren gesundheitlichen Einschränkungen
war er immer noch stets bemüht, am Dienst in der Wehr

und an außerdienstlichen Tätigkeiten teilzunehmen.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Die Kameradinnen und Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Ansprung

Auszeichnung „Haus der Forscher“
Auch im vergangenen Jahr begaben sich die Kinder aus dem Schwal-
bennest Ansprung mit großer Neugier und vielen Fragen auf spannen-
de Entdeckungsreisen durch den Alltag. Unter anderem erforschten 
sie: Was geschieht, wenn man eine Kartoffel in die Erde legt? Nach 
langem Beobachten, Entdecken und Erkunden war die Ernte der vie-
len Kartoffeln ein erfreuliches und erfolgreiches Ergebnis. Mit diesem 
spannenden Naturexperiment erhielt die Kindereinrichtung erneut die 
Zertifizierung: „Haus der Forscher“, welche von Frau Lehmann, von 
der Handwerkskammer Chemnitz überreicht wurde. Die Kinder und 
Erzieherinnen freuen sich sehr über diese Auszeichnung und werden 
auch weiterhin mit großer Begeisterung, Neugier und Ausdauer for-
schen und experimentieren.
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■  ZÖBLITZ

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz

Tel.: 037363/45210
dienstags		  von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	 von 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth Kirchgemeinde Zöblitz

Sonntag, 24.02.	 9:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abend-
		  mahl, Pfarrer Lämmel
Sonntag, 03.03.	 9:30 Uhr	 Familiengottesdienst
		  mit Philipp Lange
		  Tauferinnerung und Kirchkaffee
Mittwoch, 06.03.	 19:30 Uhr	 Andacht mit Aschekreuzauflegung
Donnerstag, 07.03.	14:00 Uhr	 Rentnernachmittag im Pfarrsaal

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag
am Freitag, 01.03.2019, 19.00 Uhr in den Räumen der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft in Ansprung.
Es wird wieder einen kleinen Imbiss sowie die Möglichkeit zum Erwerb 
von fair gehandelten Waren aus dem Weltladen Marienberg geben. 
Wer Mitfahrgelegenheiten nach Ansprung benötigt, bitte bei Catrin 
Fritzsche melden (037363/4186, ab 20.00  Uhr).
Wir freuen uns auf euch!

Lesetage an der Serpentin-
stein-Grundschule Zöblitz

Am 12. und 13. Februar 2019 fanden in der Serpentinstein-Grund-
schule in Zöblitz die Lesetage statt. Außer dem Lesewettbewerb, 
bei dem die besten Vorlesekinder ermittelt wurden, gab es auch eine 
Buchlesung mit Kerstin Drechsel - Inhaberin der Flade-Werkstätten in 
Olbernhau.
Sie stellte die Bücher von Kathrinchen Zimtstern vor. Kathrinchen 
Zimtstern ist ein Flade-Engelchen und gleichzeitig die Titelheldin der 
Büchher. Gemeinsam mit ihren Freunden muss sie auf einer abenteu-
erlichen Reise durch halb Europa viele Gefahren überwinden, bis sie 
zu Weihnachten alle wieder beisammen sind. Geschrieben hat die Ge-
schichte Bastian Backstein. Der Chemnitzer Grafiker Gunter Springs-
guth wandelte die echten Figuren in liebevolle Illustrationen um.
Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei Frau Drechsel für diese 
schöne Veranstaltung bedanken.

Donnerstag, 7. März 2019, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe
Nutzen Sie die Gelegenheit, in gemütlicher Runde an Ihrer eigenen 
Handarbeit weiterzuarbeiten, Anleitungen oder Ideen auszutauschen.

Dienstag, 12. März 2019, 14:00 Uhr
Offener Treff

Restplätze
Messe „Dresdner Ostern“ mit internationaler Orchideenschau
Abfahrt: 7.45 Uhr ab Ansprung, 8.00 Uhr ab Zöblitz
Kosten: 25,- € für Fahrt und Eintritt

Bitte für die Fahrten nach Bochum zum Musical „Starlight Express“ 
vom 10. bis 12. April 2019
Preis: 250,- € für Fahrt, Eintritt, Ü/F und einem traumhaften „Starlight 
Dinner“ und Mehrtagesfahrt „Das Allgäu von seiner schönsten 
Seite“ - 28. Juli – 2. August 2019 
Preis: 480,- € inkl. Halbpension in den nächsten Tagen verbindlich  
anmelden.

Ferienhighlights

Dienstag, 26.02.2019
Eislaufen in Chemnitz - 
Abfahrt: 8.30 Uhr ab Zöblitz/Markt
Kosten: 13,- € für Fahrt, Eintritt und Schuhausleihe

Donnerstag, 28. Februar 2019
Besuch in der Kids–Arena Marienberg 
Abfahrt: 9.15 Uhr Linienbus Marienberg – Kosten: 5,- € und Busgeld

Sonntag 3. März 2019, 15.00 Uhr
Großer Familienfasching in der Zöblitzer Turnhalle
Spaß für Groß und Klein, Musik, Tanz und tollen Kostümen
Eintritt: 1,- €

Veranstaltungen in den Begegnungszentren 
Zöblitz und Sorgau

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den 
Veranstaltungen im BGZ Zöblitz Tel. 037363/18874 
oder 01729340719 und im BGZ Sorgau Tel: 184133

Alle Veranstaltungen sind für alle Interessenten offen und können 
gern besucht werden. 
Wir freuen uns auf Sie.
Haben Sie neue Ideen, dann sprechen Sie uns gerne an!

Mittwoch, 27. Februar 2019, 14:00 Uhr
„Kaffee – Kurt“ zu Gast im BGZ
Ein unterhaltsamer Nachmittag mit dem Original aus dem Schwarz-
wassertal. 
Bei Kaffee und Kuchen plaudern wir mit ihm über sein „Waldcafe“, 
Kuchenrezepte und lustige Begebenheiten.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen, wir bitten aber um Vor- 
anmeldung bis zum 25.02.!

Donnerstag, 28. Februar 2019, 13:30 Uhr
Offener Spielemachmittag im BGZ

Montag, 4. März 2019, 14:00 Uhr, Raum der LKG
Seniorentreff in Ansprung

Dienstag, 5. März 2019, 13:30 Uhr
Treff der Zöblitzer Wandergruppe

Mittwoch, 6. März 2019, 14:00 Uhr
Bingonachmittag im BGZ Zöblitz 

B L U T S P E N D E T E R M I N

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende  
besteht in der Grundschule Zöblitz,
Schützenstraße 11

	 am Montag, den 04.03.2019
	 von 14:30 bis 18:30 Uhr
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Programm vom 21.02. bis 27.02. 19

Der Club der roten Bänder
Wie alles begann
Das Prequel zur Serie „Der Club der roten Bänder“ erzählt die  
Geschichte von Leo, Jonas, Emma, Alex, Toni und Hugo, bevor sie 
sich im Albertus-Klinikum treffen..			             ab 6 J

Täglich 17.50 + 20.10 Uhr

Drachenzähmen leicht gemacht 3:
Die geheime Welt
Zweite Fortsetzung des Oscar-nominierten Animationsabenteuers um 
den einfallsreichen Wikinger Hicks und dessen freundlichen Drachen 
Ohnezahn. 

Täglich 15.45 (3D) + 18.00 Uhr (2D)

Mia und der weiße Löwe
Berührender Abenteuerfilm für die ganze Familie über die Beziehung 
zwischen einem Mädchen und einem weißen Löwen, die sich auf eine 
gefährliche Reise begeben.				              ab 6 J

Täglich 16.00 + 20.15 Uhr

 03735/62910 • www.mein-marienberg.de/kino

Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt
Herr Bernd Schreiter	 wird am 24.02.	 75 Jahre alt
Frau Brunhilde Blasius	 wird am 27.02.	 85 Jahre alt
Herr Gottfried Bräuer	 wird am 27.02.	 70 Jahre alt
Herr Eberhard Viertel	 wird am 01.03.	 80 Jahre alt
Herr Manfred Reinhold	 wird am 08.03.	 85 Jahre alt
Frau Gisela Ullmann	 wird am 08.03.	 80 Jahre al

Ortsteil Gebirge
Herr Bernd Reichel	 wird am 08.03.	 75 Jahre alt

Ortsteil Kühnhaide
Frau Irene Bräunig	 wird am 02.03.	 85 Jahre alt
Herr Reinhard Bräuer	 wird am 03.03.	 75 Jahre alt

Ortsteil Lauterbach
Herr Joachim Oestreich	 wird am 05.03.	 70 Jahre alt
Frau Ingeburg Mannig	 wird am 07.03.	 70 Jahre alt

Ortsteil Rübenau
Frau Eva-Maria Dittrich	 wird am 07.03.	 70 Jahre alt

Ortsteil Satzung
Herr Wolfgang Melzer	 wird am 23.02.	 80 Jahre alt

Ortsteil Sorgau
Frau Brigitte Hengst	 wird am 24.02.	 70 Jahre alt

Ortsteil Zöblitz
Herr Günther Steinert	 wird am 03.03.	 90 Jahre alt

ÜBER 20 JAHRE SENIORENPENSION SCHMIDT
VERSORGT SEIN - SORGENFREI WOHNEN IM ALTER
Im Betreuten Wohnen mit familiärer Atmosphäre seit 1998  

und Essen auf Rädern für Rübenau / Kühnhaide , Reitzenhain / Satzung
 09496 Marienberg OT Rübenau  

Oberer Natzschungweg 2, Tel. 037366 6438

Nachruf

Sehr betroffen und noch ganz unter dem Eindruck des
plötzlichen Todes ist es schwer, die richtigen Worte zu finden.

Wir nehmen Abschied von unserer Kollegin

Ellentraud Müller

die wir mit ihrer herzlichen Art in
bleibender Erinnerung behalten werden.

In stiller Trauer

das Kollegium der Heinrich von Trebra Oberschule Marienberg

Marienberg, im Februar 2019
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Kleinanzeigen

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar

Montag 25.02.	 14.00 Uhr	 Wir feiern das Geburtstagskind des Monats
Mittwoch, 27.02.	 11.00 Uhr	 Hospiz und Palliativdienst Marienberg  
		  vorgestellt
Donnerstag, 28.02.	 14.00 Uhr	 Spiele-Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag, 01.03.	 11.00 Uhr	 Seniorengymnastik mit Musik
Montag, 04.03.	 14.00 Uhr	 Faschingsfeier mit Spaß und Live Musik 
	 (bitte anmelden, für das leibliche Wohl wird gesorgt)
Mittwoch, 06.03.	 14.00 Uhr	 Offene Gesprächsrunde/Seniorenstammtisch
Donnerstag, 07.03.	 14.00 Uhr	 Spiele-Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag, 08.03.	 11.00 Uhr	 Seniorengymnastik mit Musik

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar

Taxibetrieb Fichtner
Inh. C. Börner

Clemens-Schiffel-Straße 1
09496 Marienberg

Telefon 03735/219131

Marienberg, 3-Raum-Whg., 70 m2, Bj. 
2003, Küche, Bad, Terrasse, Stellplatz, 
Keller, ab 1.4.19, KM 440,00 EUR +

NK ca. 130,00 EUR; Tel 0163 1739804

Marienberg, 2-Raum-Whg., 56 m2, Bj. 
2001, Küche, Bad, Balkon, Stellplatz, 
Keller, ab 1.5.19, KM 340,00 EUR +

NK ca. 90,00 EUR; Tel 0163 1739804

Suche Garage in Marienberg
zu mieten

Tel. 01628757708

Rollstuhlfahrer sucht Unterstützung/
Assistenz im Alltag

Anfragen unter Tel. 0172 4236837,
Bewerber bitte nur aus Marienberg

Verkaufen 6 Kaffeetassen + Teller +
Zuckerdose + Keksdose, Firma Rosenthal
Zuschr. u. Chiffre 286, erzdruck gmbh,

09491 Marienberg, PF 14

Trödelstube 
Marienberg
Inh. Marion Müller
Ankauf Öffn.-zeiten:
Do 10-13.30 Uhr
      15-18.00 Uhr
Fr   10-13.30 Uhr
      15-19.30 Uhr
Töpferstraße 22
Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164

Kaufe und zahle in bar:
Hausrat, Abzeichen, Orden, Spiel-
zeug, Puppenstuben, Kaufmanns-
läden, alte Wäsche, Mangeltücher, 
Weihnachts artikel, Handwagen 
usw. aus DDR-Zeiten und älter. 
Gerne auch aus Garagen und 
Gartenlauben.
Bitte alles anbieten.

Töpferstraße 22
Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164

Trödelstube 
Marienberg
Inh. Marion Müller
Marienberg
Inh. Marion Müller
Marienberg
Ankauf Öffn.-zeiten:

Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164 Bi
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Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

04.04.-11.04.19	 Wellness- u. Gesundheitsurlaub in Portoroz / Slowenische Adria

18.04.-22.04.19	 Ostern in Bratislava … schöne blaue Donau & Kleine Karpaten 

20.05.19	 Sächsische Landesgartenschau in Frankenberg 

16.09.-20.09.19	 Zentralschweiz … u.a. Vierwaldstätter See, Husky Lodge, Stanserhorn, Luzern

Äußere Annaberger Str. 11 • 09496 Marienberg
Telefon: 03735 6607290 • Fax 03735 6607292 

E-Mail: info@ihr-moebelpartner.de

– Aufmaßservice – Lieferung – Montage – Finanzierungsservice –

kostenlose Parkmöglichkeiten

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10:00–18:00 Uhr, Samstag 10:00–12:00 Uhr

komplett inkl. Topper
Boxspringbett 180/200 cm – incl. Topper –
Ausführung 7 Zonen Tonnentaschenfederkern

799,– €
699,– €

1299,– €

1099,– €

M I E T A N G E B O T E :
Moderne 3-Raum-Wohnung 2. Etage – 58 m² 

Schulberg 10 in Niederschmiedeberg
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer

205,00 € Miete + 110,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon 2. Etage – 50 m² 
Tulpenweg 2  in Wolkenstein

Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer
210,00 € Miete + 100,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug neu renoviert und
im ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Anzeigentelefon
03735 9164-26

h.beckert@erzdruck.de
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25.05.
MARIENBERG
SILBERALLEE 1-6

EINLASS:  17:00H
BEGINN:    18:30H

EVENTIM Tickethotline: 01806-5700701 -  www.eventim.de
1 0,20 €/Anruf inkl. MwSt aus den Festnetzen, max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt aus den Mobilfunknetzen

FREIE PRESSE Ticketservice: 0800-8080 123 -  meinticket.freiepresse.de

 LIVE - OPEN AIR 
*Mühlberg*

WIR SIND IHR DIENSTLEISTER MIT SERVICE RUND UM DIE IMMOBILIE.

Nähe :: Wärme :: Vertrauen

Zschopauer Straße 37 
09496 Marienberg
Telefon: 03735 6793-0 
Telefax: 03735 22525
info@stadtwerke-marienberg.de
www.stadtwerke-marienberg.de

www.stadtwerke-marienberg.de
SCHÖNER WOHNEN - IN MARIENBERG

Wohnfläche:   39,16 m²
Zimmer:     1
Etage:      1. Etage 
         (rechts)

Verfügbarkeit:  n.V.

Energiekennwert: 92 kWh/(m²•a)

monatliche Miete:
Grundmiete:   176,22 €
Betriebskosten:   40,00 €
Heizkosten:     50,00 €

Gesamtmiete     266,22 €

Kühnhaider Straße 18a | Pobershau

1-Raumwohnung in der „Schwarzwaldklinik“

Wohnfläche:   53,73 m²
Zimmer:     2
Etage:      2. Etage
Verfügbarkeit:  sofort

Energiekennwert: 125,5  kWh/(m²•a)

monatliche Miete:
Grundmiete:   241,79 €
Betriebskosten:   55,00 €
Heizkosten:     60,00 €

Gesamtmiete     356,79 €

RS-Hauptstraße 7 | Pobershau

2-Raumwohnung mit tollem Ausblick 
am Böttcherberg

Vermietungsangebote der Fremdverwaltung Große Kreisstadt Marienberg:
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Die Allianz ist ein Arbeitgeber, der Chancengleichheit fördert. Bei uns sind alle willkommen, 
unabhängig von Merkmalen wie Geschlecht, Alter, Herkunft, Nationalität, Rasse oder ethnischer 
Zugehörigkeit, Religion, Behinderung oder sexueller Orientierung.

FÜR ALLE, DIE SICH 

TRAUEN
DIE EIGENE ZUKUNFT ZU GESTALTEN. AUF  
UNTERSCHIEDLICHSTE MENSCHEN ZUZUGEHEN. 
DIREKT BEIM MARKTFÜHRER DURCHZUSTARTEN.

Azubis, hier ist Ihr Zuhause!

Ausbildung zum
Kaufmann (m/w/d) für Versicherungen/Finanzen 
in unserer Agentur in Marienberg
Wir bieten Ihnen eine praxisnahe und abwechslungsreiche Ausbildung im 
Vertrieb der Allianz. Sie haben einen guten Schulabschluss – bevorzugt 
Abitur –  sind kontaktfreudig, kommunikativ und treten höflich, sicher und 
selbstbewusst auf. Nach der Ausbildung eröffnen sich Ihnen vielfältige  
Entwicklungsmöglichkeiten in unserem Unternehmen!

Allianz Generalvertretung Scheffler OHG
Töpferstr. 20, 09496 Marienberg
Ihre Ansprechpartnerin: Tina Scheffler
Telefon 0 37 35 . 6 79 70
Email: tina.scheffler@allianz.de
https://vertretung.allianz.de/ 
carl.scheffler/

  

ÖPNV
BESSER-
WISSER

MIT UNSEREN ALLESKÖNNERN ALLES FAHREN!
Vom Schüler bis zum Senior, vom Schulweg bis zum Ausfl ug – die Unternehmen des 
Verkehrsverbundes Mittelsachsen bieten für Jeden das richtige Angebot. Mit unseren 
Pauschaltickets fahren Sie fast rund um die Uhr verbundweit auf allen Bus- und Bahn-
linien zu unschlagbaren Preisen! 

Für Schüler gibt es die Schülerverbundkarte für 44 Euro monatlich und einer Mindest-
vertragslaufzeit von 12 Monaten, um ihren Schulweg sicher zu meistern. Doch nicht nur 
das: Auch in der Freizeit und am Wochenende kann man jederzeit das Ticket nutzen. 

Wenn die Sommerferien in Sachsen starten, heißt es für Personen bis zum 21. Geburtstag: 
FerienTicket VMS + VVV besorgen und sechs Wochen lang mit Bus und Bahn die Region 
erkunden! Und das Ganze für nur 19 Euro.
Soll‘s noch mehr sein? Dann gibt es für alle Schüler und Azubis das FerienTicket Sachsen 
zum Preis von 30 Euro für ganz Sachsen.

Ob Arbeitsweg oder Abenteuerlust – Alle zwischen dem 16. und dem 26. Geburtstag 
fahren mit dem JungeLeuteTicket. Zum Preis von 48 Euro und einer Mindestvertrags-
laufzeit von nur vier Monaten ist es superfl exibel und günstig.

Mitten im Leben: Für Unternehmenslustige ab 63 gibt es das Seniorenticket für nur 
49 Euro. Mit der Gültigkeit auf allen Linien des VMS (außer Fichtelbergbahn) lassen 
sich das Wiedersehen mit dem Enkelkind, das Treff en mit Freunden oder der Ausfl ug ins 
Grüne perfekt miteinander kombinieren.

HABEN SIE FRAGEN? UNSER SERVICETEAM HILFT IHNEN GERN WEITER.
Service-Nummer: 0371 40008-88 (Montag bis Freitag von 7 bis 18 Uhr)
Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH · Am Rathaus 2 · 09111 Chemnitz
Fax: 0371 40008-99 · E-Mail: info@vms.de · www.vms.de

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „KATHARINA“ MARIENBERG

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
eMail: sr.marienberg@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz

Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 03735-6099468

im Marienberger Amtsblatt „Der Herzog“

Anzeigentelefon: 03735 9164-26

ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN
Industriestraße 7  •  09496 Marienberg  •  www.erzdruck.de

Sagen Sie

mit Ihrer Jubiläumsanzeige

Danke!
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Bis zu 35 % sparen!
Versichern Sie sich effektiver - und günstiger!
Sie wenden viel Zeit damit auf, Handy- oder Stromtarife zu vergleichen und zu wechseln, während Versicherungsab-
schlüsse dagegen wie in Stein gemeißelt scheinen. Hier können Sie allerdings bis zu 35 %* Einsparungen erzielen. 
Lassen Sie Ihre Versicherungsbeiträge neutral von uns mit Alternativen vergleichen - Gesellschaftsunabhängig! 
Rufen Sie einfach an und wir vereinbaren einen Termin. 

Autohaus AMARO e.K. /  Tel.: 0 37 35 / 67 9834 /
Lautaer Hauptstraße 2b / 09496 Marienberg / 

  @autohausamaro / amaro.de

Jetzt informieren:

0 37 35 / 67 98 34

*) Auf Sachversicherungen wie Hausrat, 
Glas, Privathaftpflicht, KFZ-Versicherung, 
Unfallversicherung, Wohngebäude. Ange-
bot gültig bis zum 30.04.2019

Jetzt informieren:

0 37 35 / 67 9
80

Autohaus AMARO e.K. /  Tel.: 0 37 35 / 67 980 /
Lautaer Hauptstraße 2b / 09496 Marienberg / 

  @autohausamaro / amaro.de

Erforschen Sie die Grenzen der Realität mit dem neuen Citroën Spacetourer. 0 € An-
zahlung und 0% Finanzierung erhalten Sie innovative Features wie elektrisch einstell- 
und beheizbare Außenspiegel, Bergfahrassistent und Regen- sowie Lichtsensoren. 
Nur bei AMARO!

*) Fahrzeug kann Zusatzausstattungen enthalten 1) Beim unverbindlichen Kilometer-Leasingangebot für Privatkunden der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, entspricht die Summe aus Anzahlung, 
Leasingraten und kalkuliertem Restwert unserem Verkaufspreis für den Citroen Spacetourer BlueHDi 150 Stop&Start Business M. Zusätzlich wurde die Inzahlungnahmeprämie² in voller Höhe auf die Leasingraten angerechnet, bei 0 € 
Sonderzahlung, 10.000 km/Jahr Laufleistung und 48 Monaten Laufzeit, zzgl. Überführung und Zulassung, gültig bis zum 31.03.2019. Widerrufsrecht gemäß Paragraf 495 BGB. 2) Inzahlungnahmeprämie in Höhe von 1.800,- € über DAT/
Schwacke für Ihren Gebrauchten beim Leasing eines Citroën SpaceTourer. Unverbindliche Aktionsempfehlung der CITROËN DEUTSCHLAND GmbH gültig vom 01.01. bis zum 31.03.2019, nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten.

Durch Raum und Zeit
für unschlagbare 283,84 € monatlich.

*) Fahrzeug kann 
Zusatzausstattungen enthalten


